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Begrüßung der Abtellungsleltung

Liebes Allinge٢ Handballpublikum,

Die Überschrift „Bei den Ehrenamtlichen ist die Allinger Welt in
Ordnung" in der Süddeutschen Zeitung könnte eine heile Welt

vorgaukeln.

Soviel Harmonie wie bei diesem vereinsUbergreifenden Fest, das
von der Gemeinde ausgereichtet wird, gibt es im Vereinsleben sehr
selten. Zunächst aber beglichen Dank an die Gemeinde, das sie mit

dieser Feier das Ehrenamtliche Engagement von Bürgern in der
Gemeinde würdigt.

Dies hilft vielleicht auch manchen Ehrenamtlichen, der innerhalb in

seiner Abteilung oder seines Vereines eine Krise durchlebt, Uber

diesen fiefpunkt hinweg.
Oft stellt sich die Frage, warum mactie ich das alles überhaupt?

Zur Selbstvenvirklichung? Wohl kaum!
Spaß Ζ.Β.: an einer Sportart? Dies schon eher!

Wenn etwas vorwärts gellt, wenn man etwas bewegen kann, bis
vielleicht der nächste Nackenschlag in Form von Gleichgültigkeit , die
einem entgegenschlägt vor der TUr steht.
Es kann nicht oft genug betont werden, das Mithilfe gefordert ist
ohne das jeder einzelne wöchentlich metirmals dazu angespitzt
werden muss.

Bestes Beispiel ist hier auch unser HeftI und somit die Berichte die
eigentlich immer wieder von frainern und Mannschaften angefordert
werden. Jeder „drängt" sich förmlich auf.

Absolute Sternstunden!

Bei anderen Vereinen im Landkreis kommen in beiden

ortsansässigen Zeitungen regelmäßig Spielberictite zum Druck, die
nicht nur die Emachsenen Mannschaften betreffen, sondern
hauptsächlich die Jugendmannschaften.
Nur so kann ich meine Sportart vonwärtsbringen, das alle von ihr
reden, auch wenn es einmal eine deftige Niederlage getiagelt hat.
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Und s٥!!te der Tra!ner mal gar keine lust zu einem positiven Artikel
zeigen, so kann die Mannschaft ja auch selbst einmal das Heft in die
Hand nehmen.

Mancher Wink mit dem Zaunpfahl ist ein feil von Kritik aber auch
vielleicht schon Resignation seitens der Abteilungsleitung,
lasst uns alle etwas näher zusammenrücken und miteinander reden!

Helft uns und zeigt Engagement!

Dieses Vonvort entstand aus einer gewissen Karnevalistischen
Endzeitstimmung im Anschluss an einen Rosenmontagsball heraus,
der vielleicht mit konstruktiver Kritik und aktiver Hilfe von außen auch

noeti besser gestaltet werden könnte.
Oder habt ihr vielleicht nicht mitbekommen, das es in Alling einen

Rosenmontagsball gibt?
Zu einem Neuanfang ist es nicht zu spät.

Mit sportlichen Grüßen

Helmut Engel Ferdi Kuhlenkamp Hanspeter Meindl
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Herren 1 Bezirksliga

Heimspieltaq 04.03.2001

Zelt Mannschaft Verein

17:00 TSVAlling TSV Wolfratshausen

ốewỉnn des Lahdk٢eís-Ďe٢by

TSV Alling - GrObenzell 18:15

Alling / Gröbenzell (tb) —
Zappenduster sieht es nun
für die Bezirksliga-Hand-
baller vom sc -

aus. Der Abstieg ln die tiefste
Spielklasse ist nach der 15^18
(8;9)-Niederlage am Sonn-
ţagabend beim Derby in Al-
ling (wir berichteten) in be-
drohliche Nahe Da-
bei waren die --

ten vom Starzelbach offen-

bar durchaus gewillt, den
Nachbarn

ben „ein bisschen entgegen-
zukommen “. —

schimpfte TSV-Trainer Ar-
min Ganserer zur Halbzeit

wie ein Rohrspatz, weil sein
Favoriten-Team nur mit ei-

nem Tor in Front lag. Viel zu
nervös hatten beide Seiten

das nicht gerade niveauvolle
Derby in Angriff genommen.
Starke Verteid! gUngsreihen
und reaktionsschnelle Tor-
huter verhinderten auf bei-

den Seiten eine größere Aus-
beute. Knackpunkt der Par-
tie war die 14:10-^hmng
der Allinger, die GrObenzell
den Rest gab.

TSV-Tof!؛ Markus Scheid (5). Christian
Bauer (2). Thomas Neumann (2). Stefan

Jäger (1). Andre Wolf <4). Christoph
BrOzska (2). Peter He،ß (1), .tfried LelCht
Í1): SCG٠T٠«= Thomas Martin (1 ). Peter
Vikoupel (2), Dennis Janlteski (3). Tobias
Löbel <4/1). Niels Klein <3). Tobias Dis-

Irges (1). Ben)amln März <1).

ihrem Bestre-

Zumindest
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TSV Peißenberg
TSV Ailing 24ะ22

Alling tral verletzungsbedingt
mit dem allerletzten Aufgebot an.
Nach 20 Minuten hieß es erst 3:2 -

auch das restliche Spiel war laut
TSV-^ainer Armin Ganserer

wirklich schlecht". Dennoch

führte Alling fünf Minuten vor
Schluss plötzlich 21:20. Aber Pei-
ßenberg kam noch zum verdienten

stmaSieg.

TSV; Vogtًا Jahn, Scheid 4) Scham-
bOck 1/1, Schmid 8/4, Neumann 2/1,
Pohlmann 1, Jäger 2, Heiß 2.

Tordlff.Mannschaft

1) S٧Pu!!ach

2) E!chenauerSV

3) T2VA!!Ing

4) TSVMumau

5) TSVPe!ßenb.

6)TS٧Her٢sch!ng!! 12 205 : 245

7) ٢SVWe!!he!m

8) TSV Wo!f٢atshsn.

9)SCG٢öbenze!!

Sp!e!e

13 316 : 242 26 : 0

13 330 : 216 24

12 243 : 228 13 : 11

12 225 : 230 12 : 12

13 275 : 292 9:17 -17

16 -40

17 -50

18 -58

17 -33

Tore Punkte

74

2 114

15

.5

8

12 203 : 253

12 226 : 284 6

11 210 : 243 5

7
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Herren 2 Bezirksk.asse

Heimspieltaq 04,03.2001

Zelt Mannschaft Verein

18:3٥ TSVAiing TSV Gauting ا1

Mannschaft Sp!e!e

10 243 : 165

11 242 : 187

12 258

11 206

12 199

11 219

11 190

12 181

12 189

To٢e Punkte Tordiff.

20 : 0

17 ; 5

14 : 10

13 : 9

13 : 11

9 : 13

6 : 16 -20

6 : 18 -54

4 : 20 -84

1)sc U'hof./Gei-m. ا1

2) TSV Gauting ا!

3) SCGrObenzellll

4) TSV Olching II

5) EichenauerSVII

6)VfLBuchl٥e

7) VfL Kaufering

8) TSV Alling II

9) TSV Pfronten

78

55

251 7

196 10

193 6

217 2

210

235

273

NahkaufΓREWE

jAgerSTEFAN

Lebensmittel - Obst - Gemüse - Fleisch & Wurst

62239 Aliing

Parsbergstraae 5 - Telefon 08141/386801
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Männliche Α-^ugend Bezlrksoberllga

Auswärtsspiel 04.03.2001

Zelt Mannschaft Verein

15:٥0 TSV

Sonthoten

TSV Alling

Spiele Tore

11 271 : 171

11 237 : 2٥2

11 236 : 224

9 181 : 199

10 178 : 205

11 202 : 230

10 167 : 185

11 195 : 251

Punkte Tordiff.Mannschaft

1) TSV Sonthofen

2) TSV Biessenhofen

3) Eichenauer SV

4) SGKauf./Neug.

5) TSVMindelheim

6) TSV Gauting

7) SCU'hof./Germ.

8) TSV Alling

21 : 1

17 : 5

12 : 10

100

35

12

8 10 -18

8 : 12 -27

7 15 -28

6 : 14

5 : 17

-18

-56

Wanne in Wanne

comfortΒΔΡ
ACRyL-Einsätze fUr Badewannen und Duschen

٠ Ohne Ausbau der allen Wanne, ohne Schmutz
und

٠ in allen Sanitarfarben und Formen

٠ zum Festpreis mit 5 .Jahren Garantie

Inh. A. Unterweger - 82233 Alling - Am Weinberg ,18
ΤβΙβίοη 08141 ل328541 - TsleJax 08141 /328643

-Wanne in Wanne

Komplett-Bad-Renovierung.

uoet ISiahri<]٠<٠٢i١M،١i

٠ Beratung

٠ Planung

٠ AustUhrung ٠ Besuchen sie unsere neue Ausstellun.

٠ alles aus einer Hand
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Männliche Gongend Bezlrksliga

Heimspieltag 04.03.2001

Zeit Mannschaft Verein

11:00 TSV Alling TSV 0!chlng

Die Halle tobte - und das am frühen Morgen

TSV Alling-TuS Gerestreid 21:22 (9:10)

Der letzte Heimspieltag begann mit dem Spiel der männlichen C-

Jugend gegen die Mannschaft aus Geretsried. Im Hinspiel, Ende
Oktober letzten Jahres, erhielten wir von den Geretsriedern eine

Klatsche, die sich gewaschen fiatte (Endstand 19:4).
Beim Rückspiel, in eigener Halle, zeigt sich von Anfang an eine
andere Allinger C-Jugend-Mannschaft als damals. Von der ersten
Minute an gingen die Jungs hoch konzentriert zur Sache und setzten

den Tabellendritten aus Geretsried permanent unter Druck. Das
Halbzeitergebnis von 9:10 ging völlig in Ordnung, da sich keine

teistungsunterschiede zwischen den Mannschaften zeigte.
Zu Beginn der 2. Halbzeit verwarfen unsere Burschen leider einige
Angriffe und die Geretsrieder trafen. Dieses zeigte sich auch sehr
deutlich im Spielstand von 12 : 17 Toren, nach 10 gespielten Minuten
der 2. Halbzeit. Die Angst war förmlich in der Halle zu spüren, dass
dieses Spiel nun gelaufen sein würde und die Mannschaft sich ihrem
Scliicksal fügen würde. Dies war zum Glück nicfit der Fall. Die

Allinger Spieler bäumten sich förmlich auf und rissen das Spiel an
sich. Durch schnelles und präzises Spiel setzten sie nun die
Geretsrieder massiv unter Druck und holten Tor um Tor auf. Gegen
Ende des Spieles, als es tatsächlich auf des Messers Schneide
stand, tobte die Halle - die Zuschauer auf der Tribüne und neben

dem Spielfeld, die Spieler der nachfolgenden Partien - sie alle waren
begeistert von der Aufholjagd der Allinger C-Jugend. Ein
Unentschieden wäre fast noch drin gewesen, aber es tiatte nicht
mehr sollen sein.



ioHandba!!abtel!ung

Es war eine otlle Leistung der Allinger dungs und wohl selten ist eine
Mannschaft die „verloren" hat so gefeiert worden.

Ludwig K., Stephan B., Alexander K., Konstantin H.,
Franz R.,

Matthias K., Philipp M., Florian w., Fabian G., Florian

Es spielten:

Mannschaft

1) SSV Ettal

2) fSV Gauting

3) fuS Geretsried

4) SVPullach

5) fSV Olching

6) fSV Alling

7) fSVWolfratshsnl 10 134

8) TSVMurnau

Spiele T٠٢e Punkte Tofdiff.

12 268 : 151 21 : 3 117

9204: 90 16 : 2

11 183 : 139 16:6 44

11 199 : 154 12 : 10 45

9 98 : 102 11

11 133 :243 4; 18 -110

18 -108

114

7

242 2

11 114 : 212 2:20 -98

هجلج
C4/U*yedóià' ÖlrKjcimaen■.

Irorukf AVmoẹihô/e-kìỹrưrưiri/Sie/àu/cịvdieie/hặrdet-yicựệ/
В-eiilipanyi،łv ud Ih/ Gleidfwick viUàfident

Hedí/UcitVv

Ayu/-Komẩửj-Tị[ercẹeịCk

ràlh/lrüxr&ne/rdtrut,.---مت--ز
AnvGr4Ul, 82239 Ailinf, TdẬn/Oaiệ-l -3790321 โ0เ«:3790311
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Frauen؛rksk؛asseBez

Heimspieltaq 04.03.2001

Zelt Mannschaft Verein

15:15 T5VA!!Ing TSV Wo!fratshausen

Auswärtsschwäche

im Derby abgeJegt
TSVAlftng
SC Unte^faffenhofen

٠؛

1519

AlJing ■ Die Handballerinnen
des SC Unte^faffenhofen haben
mit dem 19:15 (7:9)-Erfolg im Be-
zJjksklassen-Derby beim TSV Al-
ling ihren ersten Auswärtssieg
2001 verbucht. Der SCUG ging
schnell mit 4:0 in Führung. Nach
dem 7:2 irss allerdings der Faden.
Alling verkürzte bis zur Halbzeit
aul 7:9. Nach der Pause konnte

derSCUG die Führung wiederauf
18:10 ausbauen. In dieser Phase
waren es vor allem Beate Stricker

und Manuela Leitner, die mit ih-
ren Toren für die Vorents'cheidung
sorgten.

SCUG: Kucher, Srílmeier; Conrad
(1), Deierl, Groß (2), Horelt, Imiteer (5),
Maler (2), Riedel (2), Schaumberger,
Schmachtenberger (1), Stricker (6)

Allmg: Bemdt (2), Feichtner(4), Jäger
(1), OsWald (2), Riedel (1), Schäfer (1),
Schmalzgruber (4/2).

5Ζ

Weiberfasching hat zugeschlagen
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TSV Partenk!rchen - TSV Aاااng - 9:8

Zum Punktspte! nach Garm!sch mussten die Damen des TSV Alling
ohne 1 tiren etatmäßigen Trainer anreisen, der leider gleichzeitig
dringend bei Auswärtsspiel der Männer benötigt wurde. Nicht genug
der Hiobsbotschaften nach Claudia Kain die verletzungsbedingt
länger ausfallen wird, erwischte es auch Steffi Oswald, die im
Rückraum mit ihrem kraftvollen TomUrfen schon fast unentbehrlich

geworden ist.

Positiv bei einem ausgeglichenen aber schwactien Spiel war, das
sich fast alle Spielerinnen in die Torschützenliste eintragen konnte.

Leider musste die Mannsctiaft während des gesamten Spieles immer
einen Rückstand hinterherlaufen,wobei die Partenkirchnerinnen
bereits mit 6:3 und 8:5 sicher führten. Trotz aller Anstrengungen,
wobei die Allingerinnen die letzten 3 Minuten Zeit gehabt flatten den
Ausgleicti zu erzielen, musste die Heimreise leider mit einer

unglücklichen Niederlage 8:9 im Gepäck angetreten werden.
Offensichtlich hatte auch der Weiberfasching am Vortag seine
Spuren hinterlassen. Aber es kommen bestimmt auch wieder
bessere Zeiten.

Es spielten: Claudia Deutinger, Silvia Berndt(l), Dani däger(l),
Gertrud Feichtner(2), Anja Schäfer, Manu Schmalzgruber(3), Tina
Metzger, Kati Eckstein(l)

Mannschaft

1)TSV Oberammerg.

2) EichenauerSV

3) TVBadTOlz

4) SC U'hof./Germ.

5) TSVWolfrstshsn.

6) TuS Geretsried II

7) SC Weßling II

8)TSVPartenk.ll

9)SVPullachll

10) TSV Alling

Sp!e!e

12 200

15 219

13 187

14 178

13 191

13 144

14 147

14 145

13 131

13 152

Punkte TOTdiff.Tore

126 22 2 74

177 21 : 9

20 : 6

20 : 8

15 : 11

10 : 16

10 : 18

42

139ا 48

143
(.35

174 17

167 -23

202 -55

190 7 21 -45

173 5 : 21

4 : 22

-42

203 -51
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Weibliche A-Jugend Bezlrks.berllga

Heimspieltag .4.03.20.1

Zelt Mannschaft Verein

13:45 TSVAlling TSV Ottobeuren

eegnerisches Tor wie vernageltỈ

TSV Alling - TSV Herrsching 3:8 أ(0:5)

Zwar zeigte die Mannschaft gegen den Tabellendritten vom TSV
Herrsching eine sehr gute Abwehrleistung, dafür war die
Angriffsleistung äußerst dürftig.
So gelang während der ersten Hälfte kein einziger Treffer.
Entweder scheiterten die Allinger Spielerinnen am glänzend
aufgelegten Torhüter des Gegners, oder man vergab die wenigen
guten TormOgllchkeiten allzu leichtfertig.
Das der TSV Alling zur Halbzeit „nur“ mit ٥;5 im Rückstand lag
verdankte die Mannscfiaft Torhuterin Martina Dellinger, die
aushilfsweise das Tor hütete. Mit einigen Glanzparaden verhinderte
sie einen weitaus höheren Rückstand.

Nach der Pause zeigten die Spielerinnen endlich metir Bewegung Im
Angriffspiel.
Einige gute Chancen konnten sich nun erarbeitet werden. Leider
war gerade in dieser Phase das gegnerische Tor wie vernagelt.
Drei Pfostentreffer und einige vergebende Großctiancen
verhinderten letztlich ein besseres Ergebnis.
Trotzdem war eine Steigerung in der zweiten Hälfte deutlich zu
erkennen. Und so hofft man auf Allinger Seite in den letzten Partien
dieser Saison doch noch zu einem Erfolg zu kommen.
Zwar muss die Mannschaft erst noch die schwere Hürde beim

Tabellenersten TSV Wolfratshausen nehmen, doch dann besteht mit

den beiden Spielen gegen den Tabellenvorletzten aus Kaufering
noch die gute Möglichkeit einen Sieg zu erreichen.

i

‘

Tore: Stefanie Oswald (2), Nicole Siffermann (1)
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Verletzungspech und Krankheitsfälle

TSV Alling - TSV Mindelheim 6:15

Vielleicht klappt es ja heute?

Einen äußerst schwachen Tag enwischte die weibliche A - dugend
am letzten Heimspieltag gegen den TSV Mindelheim.
Vor allem im Angriff fehlte es an Spielwitz und Konzentration.
So war es denn auch ein leictites für die offensive Abwehr des

Gegners sich immer wieder den Ball zu erkämpfen und mit
Gegenstößen einfache Tore zu efzielen.
Am Ende stand es 15:6 für Mindelheim und der Sieg des Gegners
war auch in dieser Höhe vollkommen verdient.

Nacti dieser erneuten Niederlage und dem angeknacksten
Selbstvertrauen kommen nun auch noch Verletzungspech und
Krankheitsfälle hinzu.

So musste am letzten Wochenende das Auswärtsspiel gegen den
TSV Herrsching mangels Spielerinnen abgesagt werden.
Zu verlieren gibt es nun eigentlich nictits mehr und so hofft der
Trainer das endlich ein Ruck durcti die Mannschaft geht und die
Spielerinnen endlich Ihr vorhandenes Können zeigen.
Am Ende der Saison will man sich schließlich nicht sieglos aus der
Bezirksoberliga verabschieden.

Tore: Stefanie Oswald (4), Verena Sammer (2)

Sp!ele

1٥ 157 : 111 19 : 1

1٥ 172 : 158 14 : 6

10 179 : 144 12 : 8

10 137 : 122 12

10 142 : 151 11 : 9

10 137 : 155 6:14 -18

9 103 : 140 3:15 -37

9 69 : 115 1:17 -46

Twd!ff.Mannschaft Tore Punkte

1) TSVWolfratshsn.

2) TSVMindelheim

3) TSV Kottern

4) TSV Herrsching

5) SGKauf./Neug.

6) TSVOttobeuren

7) Vfl Kaufering

8) TSV Alling

46

14

35

8 15

-9
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Weibliche C-Jugend Bezlrksoberliga

Heimspieltag 04.03.2001

Zelt Mannschaft Verein

12:15ل TSV Alling TSV Herrsching

Vom eiilck verlassen

TSV Alling - BSC Oberhausen 10:11 (5:6)

Nach gutem Start konnten wir relativ scimeli einen 5:3 Vorsprung
herausholen.

Leider tiielt das Polster nicht lange an, denn durch mangelndes
“Dicht-Machen" der Abwehr hatte der Gegner gute Möglichkeiten
Tore zu werfen, was er auch tat. So Stand es zur Halbzeitpause dann
schließlich 5:6.

Die Unterweisung in der Kabine hatte einen gewissen Erfolg. Die
Deckung war in der zweiten Halbzeit etwas konzentrierter und
energischer und es kam sogar riclitig Spannung auf. Der Siegeswille
war zu spüren, doch das Glück hatte uns verlassen und dann war
plötzlich die Zeit weg.
Endstand 10:11, wobei 3 7m leider nicht in Tore verwandelt werden
konnten.

Die Tore für Alling waren: Katrin Dellinger (7), Amrei HOII (2),
Franziska Christl(l).

Kombination nach Herzenslust

TSV Alling-Vfl Buchloe 30:9

Die Buchloer traten mit nur 4 Feldspielerinnen und 1 Torfrau sehr
geschwächt an und so spielten wir aus sportlichen Gründen mit 5
Feldspielerinnen. Für unsere C-Jugend spielte das erste Mal Lena
Brzoska mit, die sich nahtlos in das Spielgesctiehen einfügte
(SUPER - Lena). Die Allinger Mädchen konnten nacti Hereenslust
kombinieren und ein Tor nach dem anderen werfen. ١л/1г wechselten

ziemlich oft aus und veränderten die Positionen. Nach 5 Toren für

Alling fiel das erste Gegentor.
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Ubbgens fe!erte lena !h٢en Elnstand mit 12 т٥٢еп! Endstand .9:ه3
Die tore für Alling warfen: Lena ввозка (12), Katrin Dellinger (12)

Amrei HOII (3), Franziska Christi (3).

Spielfreudige Mädchen

tsv Wolfratshausen - tsv Alling 9:11

Zum Spiel in Wolfratshausen konnten wir mit 13 Spielerinnen
antreten - einfach toll, so viele spielfreudige Mädchen in der
Mannschaft zu haben. Jede wollte natürlich unbedingt zum Einsatz
kommen, was für den trainer nicht immer ganz einfach ist.
Der Gegner machte es uns relativ leicht und zur Halbzeitpause
stand es 2:7 für Alling. Siegessicher gingen wir in die 2. Halbzeit und
wechselten weiter munter Spielerinnen aus. Der Spielfluss musste

sich allerdings auf die jeweilige Situation neu einstellen, was auch
gegnerische tore zur Folge hatte. Aber dennoch eine insgesamt
starke Mannschaftsleistung mit einem Endstand von 9:11 für Alling.
Die tore für Alling warfen: Lena B^oska (5), Katrin Dellinger (5)

Franziska Christi (1)

Mannsch^

1)tuSFUrstenfldb.

2) tsv Herrsching

3) HCDGrObenzell

4) tsv Alling

5) BSC Oberhausen

6) tSVWolfratshsn.

7) tSVOttobeuren

8) VfLBuchloe

Spiele Tore Punkte Twdiff.

11 285

11 163

11 263 : 133

11 142 : 146

11113:136

12 113 : 216

12 98 : 211

11 117 : 222

84 22 : 6

26 : 2

15 : 7

12 : 16

12 : 16

4 : 26

3 : 21

2 : 26

261

92 71

76

-23

-163

-113

-165
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Slchttralnlngs-Lehrgang am 11.02.2001

dah٢gangsstufe 1987

F٢anz!ska Christ! und Claudia Leyrer wurden zum
Sondertrainingslehrgang von Sabine Drechsler und Ilka Arnold

eingeladen. Was beiden sehr gut gefallen hat, war dass sie ganz
andere Trainingsmethoden kennerlernten, die die Motivation wecken.

Sie möchten auf jeden Fall am nächsten Training im Mä^ 2001 in
Planegg teilnetimen. - Superengagement von Claudia und
Franziska, weiter so!

Die Schreinerei mit Raumkonzept

Es gibt nichts, was sicti nicht einrichten läßt;
von Bädern, Einzelmöbeln, Kinderzimmern,

Küchen, Schlafzimmern. Wohnzimmern usw.

bis hin zum Dachausbau. Fenstern. Parkett.

TUren.

Gilchinger Str. 35

82239 Alling
Tel.: 08141/80636

Fax: 08141/82369
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We¡b؛١che Deugend Bez؛rks!lga

Samstag 03.03.01

Mannschaft ٧e٢elnZelt

13:45 TSVA!!!ng TuS Ge٢et3٢!ed ا!

Kopf hoch der erste 5!eg kommt bestimmt

11:5 (4:4)Bad Tölz-TSV Alling

Auch weiterhin lässt der erste Sieg der D-Jugend weiblich auf sich
warten.

Gleich zu Beginn der ersten Halbzeit gingen die Gastgeber -

durchwegs 1 Jahr alter und einen Kopf größer als wir - mit 3 Toren
in Führung.
Durch konseguente Deckungsarbeit und konzentrierte TofwUrfe von
Franziska Jäger und Sabrina GrOschl aus dem RUckraum, gingen wir
mit 4:3 Toren in Führung. Ku^ vor dem Halbzeitpfiff des
Schiedsrichters, gelang den Madels aus Bad TOlz noch der
Ausgleich zum 4 : 4.
Durch das verdiente Unentschieden zu Beginn der Partie, schickte

die Trainerin Kim BOhm ihre Schützlinge recht zuversichtlich in die 2.
20 Minuten der Begegnung.
Doch von Anfang an stimmte es in der Deckung Oberhaupt nicht
mehr. Es wurde zu sehr auf die Ballseite verrutscht, so dass die

Halb- und Außenspielerin rechts guasi ungedeckt waren. Durch
schnelle Pässe von der Mitte, Uber Halb nach Außen kam diese

Spielerin letztendlich ungetiindert zum erfolgreichen Tonvurf - und
dies 3 mal in Folge. Schon hieß es4:7 gegen uns. Den 8. Treffer
erzielten die TOIzerinnen durch einen Towartfehler von Daniela

Klemer - ihr rutschte der Ball durch die Hände.

Erst bei diesem Spielstand gelang es Manuela Krammer, das erste
und einzige Tor der 2. Halbzeit zu werfen. -5:8. Der Ball wollte,
trotz behexter Würfe, vor allem von Carolin SctirOder, einfach nicht

mehr in das Tor des Gegners finden. Ein Gegenstoßtor, eines aus
dem RUckraum und ein weiteres, das unserer Daniela durch die

Hände glitt, beendeten wir das Spiel mit 5 :11 Toren für die
Gastgeber aus Bad TOIz.
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Das wlch؛lgste !m Moment - n!cht den Kopf hängen !assen und weiter
trainieren!! Auch aus Fetilem kann man lernen - der erste Sieg
kommt bestimmt.

Es spielten: Daniela Klemer - Tor, Franziska (1) und Veronika Jäger,
Manuela Krammer (1), Sabrina GrOsctil (3), Delia GrOsch, Ramona
Hartl, Barbara He^ und nach längerer Krankheit Carolin Schröder.

Mannschaft Spiele Tore Punkte lordiff.

1) SVPullach

2) TSVWolfratshsn.

3) TVBadTOlz

4) HCD GrObenzellll

5) SC Gaißach

6) TuS Geretsried II

7) TSV Alling

1٥ 76 :

9 110 :

9 64 :

8 87 :

51 15 : 5

13 : 5

12 : 6

10 : 6

25

68 42

61 3

60 27

7 33 37 6 8 -4

8 36 99 2 : 14

0 ; 14

-63

7 33 63 -30

ELEKTRO ^hr^er

.Storung sdisti اع lUr Industrie. ٠ Klima-Anlagen
Gewerbe und Haushalt

٠ Elektroinslallatton

٠ Beleuchtungsanlagen
٠ Ka^ianschlUsse

٠ Elektroheizungen

.Solar-Technik

٠ Wärmepumpen
٠ Gebaudeleittechnik

٠ BUS-Systeme

dohann Schröder Edelieldweg 6
0-82239 Alling

118141/8010٠

Fax08141/71002

tlektfo Meist.(
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Unsere Handball Schmunểlecke

Allelnunterhalter

Ein Spieler, der eine zuschauerfreundliche Konseguenz aus der

Unfähigkeit seiner Mannschaftskameraden zieht und den Ball nicht

aus der Hand gibt. Die in solchen Fällen häufig geäußerte
Aufforderung, der Betreffende solle doch zum Jonglieren in den
Zirkus gehen, ist fehl am Platz, weil das Ganze ja schon Zirkus ist -
es merkt nur keiner

Alte Herren

Männliche Wesen im vorgerückten Alter, die ihren Spleltrieb nicht
zügeln wollen und immer noch glauben, wie Junge spielen zu

können tief in der Midlifecrisis stecken.

Angstschweiß

Ein Anzeichen von Stress, das von dem, der zeigt, immer als Folge
hotien kämpferischen Einsatzes ausgegeben wird.

Anpfiff

Beste Art, einem anderen zu zeigen, dass der Mist gebaut hat. feil
der psychischen Hygiene, auf den man nicht verzichten sollte.

Arbeitssieg

Die wertvollste Form des sportlichen Erfolgs im Handball, weil er aus
dem selten aufgebrachten Willen der hoctibezahlten Profis resultiert,
fürs Geld aus was zu tun.
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BHV Nachrichten

Alterklassenänderung im weiblichen dugendbereich
zurUckgenemmenl

Der E weiterte Vorstand tiat in seiner schriftlichen Abstimmung den
Beschluss Uber die Veränderung der Altersgrenzen im weiblichen
dugendbereich wieder zurückgenommen. Damit bleibt die bisher
bestehende Regelung in Kraft, dass im männlichen und weiblichen
Jugendbereich die Altersklassen parallel laufen. Die Vereine werden
angehalten, itire Saisonplanungen auf die neue (alte) Situation
abzustimmen.

Der Vizepräsident Recht des DHB, Heinz Winde, veröffentlichte
folgende Mitteilung:

Amtliche Bekanntmachung einer Ordnungsänderung gemäß § 47
DHB-Satzung
Der Eweiterte Vorstand (EV) des DHB hat im schriftlichen Verfahren
nacti Bejahung der Dringlichkeit folgenden Bescliluss gefasst, der
mit dieser Veröffentlichung in Kraft tritt:
"Der Beschluss Uber die Neufassung der §§ 37 und 38 Spielordnung
durch den EV am 18./19.11.20٥٥ in Hannover wird aufgehoben. Die
vorher gültige Regelung wird wieder in Kraft gesetzt.
Dieser Beschluss tritt mit seiner Veröffentlichung in Kraft."
Deutschen Handball-Bund

Heinz Winden

Vizepräsident Recht
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Ausschreibung von Schiedsrichter-Neulingskursen
für den Bezirk Alpenvorland im dahr 2.01

De٢ Bez!rksschledsr!chterausschuss führt im FUhJahr 1ه20 w!eder
Sch!edsrtchter-Neu!ingskurse durch. Es !st gep!ant, die theoretische

und praktische Ausbildung wie folgt durchzuführen:

Kure 1 in Eichenau (Sporthalle + Nebenraum):
Freitag, 27.٥4.01, 18:٥٥-22:15,
Samstag, 28.04.01, 10:00 - 19:30,

Sonntag, 29.04.01,. 09:00-15:00

Anmeldung bis 19.04.2001

Kure 2 in ottobeuren (Sporthalle + Vorraum):
Freitag, 11.05.01,18:00-22:15,
Samstag, 12.05.01, 10:00-19:30,
Sonntag, 13.05.01, 09:00-15:00

Anmeldung bis 03.05.2001

Kure 3 In ЛЛигпаи (Sportlialle + Gaststätte):
Freitag, 25.05.01, 18:00-22:15,
Samstag, 26.05.01, 10:00-19:30,
Sonntag, 27.05.01, 09:00-15:00

Anmeldung bis 17.05.2001

r 1
iahl

Tore ٠ Türen ٠ Antriebe

AllingBoysen
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Und s. gehťs welter

Datum Zeit Mannschaft Helm Gast

اه.3ه.0ا

1ه.10.03

3.01ه.ه1

11.03..1

17.03.01

18.03.01

18.03.01

18.03.01

18.03.01

18.03.01

18.03.01

18.03.01

24.03.01

24.03.01

24.03.01

24.03.01

25.03.01

25.03.01

25.03.01

25.03.01

31.03.01

01.04.01

01.04.01

01.04.01

15:30

15:30

17:00

18:00

18:15

09:15

10:00

11:00

12:15

13:15

13:45

17:00

14:00

14:30

16:00

16:10

13:35

15:15

17:00

18:30

14:50

09:00

11:00

16:30

weibl. D

wei bl. A

Her٢en II

Damen

Не٢٢еп ا

weibl. D

männl. C

weibl. C

weibl. A

Damen

männl. A

Herren II

månnl. A

weibl. C

weibl. A

mannl. C

weibl. D

Damen

Herren I

Herren II

Damen

weibl. D

Herren II

Herren I

TSV Alling

VfL Kaufering

TSV Alling II

TSVGberamg.

TSVWeilheim

TSV Wolfratsh.

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TuS Geretsried II

TSV Alling

VfL Kaufering

SGKauf.ZNeug.

TSV Ottobeuren

TSV Kottern

TSV Murnau

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling II

SV Pullachll

SC Gaißach

TV Emmering

TSV Herrsch. II

HCD GrObenzell

TSV Alling

SC U'hof/Germ. II

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Gauting

HCD GrObenzell

VfL Kaufering

TSV Alling

TSV Mindelheim

TSV Alling II

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

SC Gaißach

SC Weßling

TSV Murnau

VfL Buchloe

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling II

TSV Alling
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بد٠ KAWASAKI ٠ SUZUKI ١٠ΤΑΜΑΗΑ

Motorr·(! BEST Motorrad BEST Motorrad BEST

Bodana^atra^ 17 - 81241 München - Paaing

,HR ВЕНОПвТ ERSATZreiLE T

٠ ohne tange Aiii.ihrten
٠ ohne Pi٦4(pt٦r;si)ct١ť
٠ ^uemwn Zuhause twsicllcn
. 3HeTe»eßeprtJhmrtRbcke,٦berechi

KEIN PROBLEM Í

- täglich Veiiand p٠r UPS -
١ใ.٠0 Uhr -Itt morgen bei Euch -

- mit Röckgaber^ht -

Unser Progromm:
Gcbrauchic แ»น1 MCHwcriiec HrsitliUMk-

vun mehr ٤٠1ร 2(КЮ geschlachteten Jijpynern
vtm B.75'.؛ bis .9«

(Honda. Kawasaki. Yamaha. Suzuki)

und

Neuteiỉc': Batterien. Kettensätze. Auspuffanlagen.

BrcnisbelUge. ölllller und alles trdcnkliehe mehr.

Hotline: 009 / 834 08 80 ، Fax 089 / 820 32 11

Motorrad BEST

Der heutige Spieltag

Datam Zeit. Mannschaft Heim Gast

٥4.٥3.٥1 11:٥٥

04.03.01 12:15

04.03.01 13:45

04.03.01 15:00

04.03.01 15:15

04.03.01 17:00

04.03.01 18:30

männl. c

welbl. c

weibl. A

männl. A

Damen

Herren ا

Herren ا!

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling

TSV Sonthofen

TSV Alling

TSV Alling

TSV Alling II

TSV Olching

TSV Herrsching

TSV Ottobearen

TSV Alling

TSVWolfratsh.

TSV Wolfratsh.

TSV Gaatingll
i

Dieser Spielplan beinhaltet den momentan aktuellen Stand. Änderungen in
der laufenden Saison sind Vorbehalten und können auf der TSV Alling
Homepage nachgelesen werden.

http:, '.TSVALlING.FFB.oRG/Handball/index.html


